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Jung, Petra LVR-Fachbereich Zentrale Dienste, strategische  

Steuerungsunterstützung
Wollgarten, Mona LVR-Fachbereich Zentrale Dienste, strategische  
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Schuy, Sabine LVR-Fachbereich Zentrale Dienste, strategische  
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T a g e s o r d n u n g 

Öffentliche Sitzung Beratungsgrundlage

1. Anerkennung der Tagesordnung   

2. Niederschrift über die 30. Sitzung vom 07.05.2020   

3. LVR-Aktionsplan zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention: Entwurf Jahresbericht 2019

14/3823 K 

4. Förderung von Inklusionsbetrieben gem. §§ 215 ff. SGB IX 14/4171 K 

5. LVR-Energiebericht 2017 bis 2019 14/4112 K 

6. Kenntnisvorlagen, ursprünglich angedacht für Mai-Sitzung 
des Kulturausschusses

  

6.1. EU-Projekt UrbanLinks 2 Landscape 
hier: Sachstand

14/3991 K 

6.2. Bericht zur Förderung der Beschaffung von Pflanzgut zur 
Erhaltung und Wiederherstellung kulturhistorisch 
bedeutsamer Landschaftsbilder im Jahr 2019 (LVR-
Pflanzgutförderung)

14/3996 K 

6.3. Aufnahme der Förderung von Regiosaatgut durch den LVR 14/4000 K 

6.4. Anbindung der „Gesellschaft für Rheinische 
Geschichtskunde“ an das LVR-Institut für Landeskunde 
und Regionalgeschichte

14/4020 K 

6.5. Berichterstattung zu Ausstellungen des LVR-
LandesMuseums Bonn mit einem Kostenvolumen über 
150.000 €

14/4022 K 

6.6. Internetauftritt „Preußen im Rheinland – 
Geschichte.Orte.Spuren“

  

6.6.1. Vorstellung des Internetauftritts „Preußen im Rheinland – 
Geschichte.Orte.Spuren“

  

6.6.2. Internetauftritt „Preußen im Rheinland – 
Geschichte.Orte.Spuren“

14/4023 K 

6.7. Rheinischer Verein für Denkmalpflege und 
Landschaftsschutz (RVDL) 
hier: Bericht zur Umsetzung der Fördervereinbarung

14/4027 K 

7. Kenntnisnahme der Ergebnisse der Studie 
"Medikamentenvergabe und Medikamentenerprobung an 
Kindern und Jugendlichen"

14/4151 K 

8. Bericht zur aktuellen Tätigkeit und zu den Perspektiven 
der Denkmalpflege im Rheinland

14/4222 K 

9. Pädagogische Landkarte NRW 14/4286 K 
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10. Besuchsstatistik und Erlöse aus Entgelten für die Museen 
des Landschaftsverbandes Rheinland 

14/4247 K 

11. Berichterstattung zu Ausstellungen des LVR-
Industriemuseums mit einem Kostenvolumen über 
150.000 €

14/4248 K 

12. Zwischenbericht zu den Maßnahmen im Rahmen des 
bundesweiten Jubiläumsjahres "321 - 1.700 Jahre 
jüdisches Leben in Deutschland"

14/4288 K 

13. Ausstellungen der LVR-Museen in künftigen 
Haushaltsjahren

14/4184 E 

14. Bericht aus dem "Arbeitskreis Rheinische Naturparke" 14/4223 K 

15. LVR-Netzwerk Kulturlandschaft mit den Biologischen 
Stationen im Rheinland

  

15.1. LVR-Netzwerk Kulturlandschaft mit den Biologischen 
Stationen im Rheinland; Sachstand 2020

14/4131 K 

15.2. LVR-Netzwerk Kulturlandschaft mit den Biologischen 
Stationen im Rheinland; Fördervorschlag 2020

14/4132 E 

16. Entwicklung eines Mediaguide-Systems für das LVR-
LandesMuseum Bonn

14/4327 E 

17. Inhaltliche Weiterentwicklung für das LVR-Landesmuseum 
Bonn  
Hier: Durchführungsbeschluss

14/4174 E 

18. LVR-Industriemuseum Oberhausen, Zinkfabrik Altenberg  
Vision 2020 – Sanierung Walzhalle, Neugestaltung 
Freiraum 
hier: Vorstellung der Mehrkosten

14/4271/1 E 

19. Langfristige Planung der Investitionen im Kulturbereich 14/4030 E 

20. Koordinationsstelle für Provenienzforschung in NRW 14/4315 E 

21. Fortsetzung der Förderung des Ruhr Museums 14/4210 E 

22. Regionale Kulturförderung des Landschaftsverbandes 
Rheinland 2021

14/4296 E 

23. LVR-Museumsförderung 2020 14/4308 B 

24. Berichte aus Netzwerken und Stiftungen durch die 
Verwaltung

  

25. Beschlusskontrolle   

26. Anfragen und Anträge   

27. Bericht aus der Verwaltung   

28. Verschiedenes   
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Nichtöffentliche Sitzung

29. Niederschrift über die 30. Sitzung vom 07.05.2020   

30. Verleihung des Albert-Steeger-Preises 2020 14/4125 B 

31. Luise-Straus-Preis 
hier: Vorschlag der Preisträgerin durch die Jury

14/4133 B 

32. Verleihung des Paul-Clemen-Preises 2020 14/4158 B 

33. Verleihung des Rheinlandtalers >Kultur< 2021 14/4307 B 

34. Berichte aus Netzwerken und Stiftungen durch die 
Verwaltung

  

35. Beschlusskontrolle   

36. Anfragen und Anträge   

37. Bericht aus der Verwaltung   

38. Verschiedenes   

Beginn der Sitzung: 09:30 Uhr

Ende öffentlicher Teil: 11:00 Uhr

Ende nichtöffentlicher Teil: 11:30 Uhr

Ende der Sitzung: 11:30 Uhr

Öffentliche Sitzung

Punkt 1
Anerkennung der Tagesordnung

Herr Prof. Dr. Rolle begrüßt die Anwesenden. 

Herr Zierus dankt der Verwaltung für die regelmäßige Vorstellung eines Denkmals in den 
vergangenen Sitzungen.

Die Tagesordnung wird anerkannt.

Punkt 2
Niederschrift über die 30. Sitzung vom 07.05.2020

Gegen die Niederschrift über die 30. Sitzung des Kulturausschusses vom 07.05.2020 
werden keine Einwände erhoben.
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Punkt 3
LVR-Aktionsplan zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention: Entwurf 
Jahresbericht 2019
Vorlage Nr. 14/3823

Ohne Aussprache.

Der Entwurf des Jahresberichtes 2019 zum LVR-Aktionsplan zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention wird gemäß Vorlage-Nr. 14/3828 zur Kenntnis genommen. 

Nach Beratung in allen Fachausschüssen im LVR ist abschließend eine Beschlussfassung 
durch den Ausschuss für Inklusion mit seinem Beirat für Inklusion und Menschenrechte in 
der Sitzung am 24.09.2020 geplant.

Punkt 4
Förderung von Inklusionsbetrieben gem. §§ 215 ff. SGB IX
Vorlage Nr. 14/4171

Ohne Aussprache.

Der Kulturausschuss nimmt die Förderung von Inklusionsbetrieben gem. §§ 215 ff. SGB 
IX wie in der 
Vorlage Nr. 14/4171 dargestellt zur Kenntnis.

Punkt 5
LVR-Energiebericht 2017 bis 2019 
Vorlage Nr. 14/4112

Ohne Aussprache.

Der LVR-Energiebericht 2017 bis 2019 wird gemäß Vorlage 14/4112 zur Kenntnis 
genommen.

Punkt 6
Kenntnisvorlagen, ursprünglich angedacht für Mai-Sitzung des 
Kulturausschusses

Es wird auf die Ausführungen unter den Punkten 6.1 bis 6.7 verwiesen.

Punkt 6.1
EU-Projekt UrbanLinks 2 Landscape
hier: Sachstand
Vorlage Nr. 14/3991

Frau Karabaic verweist auf den ausliegenden Action Plan des erfolgreichen EU-Projekts, 
in welchem auch alle Projekte mit Beteiligung des LVR als Leadpartner dargestellt seien. 
Die NRW-bezogenen Maßnahmen werden voraussichtlich bis Mitte des Jahres 2022 
abgeschlossen werden. Herr Prof. Dr. Wilhelm dankt den Beteiligten für ihr 
Engagement und lobt die hohe Fachkompetenz. Er betont, dass die Teilnahme an diesem 
Projekt ein wichtiger Schritt hin zu einer institutionalisierten Vernetzung sei. Frau Dr. 
Flick schließt sich dem Lob an und erfragt, ob der Brexit Auswirkungen auf die 
Zusammenarbeit mit den diversen internationalen Kooperationspartnern habe. Frau 
Karabaic verneint dies, da sich das Netzwerk ausschließlich der Fachdebatte verpflichtet 
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habe.

Die Vorlage Nr. 14/3991 zum Sachstand von UrbanLinks 2 Landscape im Rahmen des EU-
Programms Interreg Europe wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 6.2
Bericht zur Förderung der Beschaffung von Pflanzgut zur Erhaltung und 
Wiederherstellung kulturhistorisch bedeutsamer Landschaftsbilder im Jahr 2019 
(LVR-Pflanzgutförderung)
Vorlage Nr. 14/3996

Ohne Aussprache.

Der Sachverhalt wird gemäß Vorlage Nr. 14/3996 zur Kenntnis genommen.

Punkt 6.3
Aufnahme der Förderung von Regiosaatgut durch den LVR
Vorlage Nr. 14/4000

Frau Dr. Flick erfragt den aktuellen Sachstand des Projekts. Herr Kohlenbach 
informiert, dass intensiver Austausch mit den beteiligten Partnern bestehe und die 
Zwischenmehrung der Saatgutsorten vorangetrieben worden sei. Diese vorbereitenden 
Aktivitäten seien die notwendige Voraussetzung, um im kommenden Jahr eine erste 
Förderung der Ausbringung von regionalem Saatgut in größerem Umfang vornehmen zu 
können.

Der Sachstandsbericht zur Etablierung einer Regiosaatgutförderung nebst den für 2020 
angedachten Maßnahmen wird gemäß Vorlage Nr. 14/4000 zur Kenntnis genommen.

Punkt 6.4
Anbindung der „Gesellschaft für Rheinische Geschichtskunde“ an das LVR-
Institut für Landeskunde und Regionalgeschichte
Vorlage Nr. 14/4020

Herr Prof. Dr. Peters betont die Zufriedenheit seiner Fraktion mit der Umsetzung der 
Anbindung der Gesellschaft für Rheinische Geschichtskunde. Herr Prof. Dr. Wilhelm 
schließt sich dem an.  

Der Bericht über die Anbindung der „Gesellschaft für Rheinische Geschichte“ an das LVR-
Institut für Landeskunde und Regionalgeschichte wird gemäß Vorlage Nr. 14/4020 zur 
Kenntnis genommen.

Punkt 6.5
Berichterstattung zu Ausstellungen des LVR-LandesMuseums Bonn mit einem 
Kostenvolumen über 150.000 €
Vorlage Nr. 14/4022

Ohne Aussprache.

Der Bericht über den Sachstand der Ausstellung des LVR-LandesMuseums Bonn wird 
gemäß Vorlage 14/4022 zur Kenntnis genommen.
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Punkt 6.6
Internetauftritt „Preußen im Rheinland – Geschichte.Orte.Spuren“

Es wird auf die Ausführungen unter den Punkten 6.6.1 und 6.6.2 verwiesen.

Punkt 6.6.1
Vorstellung des Internetauftritts „Preußen im Rheinland – 
Geschichte.Orte.Spuren“

Herr Mölich stellt den Sachstand des Projekts dar. In Weiterführung der Darstellung in 
der Vorlage schreite die Bearbeitung der Themen sowie die Auffächerung der 
Themenfelder voran. Ergänzend dazu werde man in sogenannten "Preußen-Specials" 
immer wieder aktuelle Themen aufarbeiten und vermitteln, so zum Beispiel zum 
Geburtstag von Friedrich Engels. Das Portal werde voraussichtlich im November online 
gehen. Herr Mölich präsentiert dazu den Start-Film.

Herr Prof. Dr. Rolle dankt für die Präsentation und regt an, den Sprechertext des Films 
zur besseren Verständlichkeit etwas langsamer zu gestalten. Herr Prof. Dr. Peters 
begrüßt das Projekt und regt an, stärker Bezug zu nehmen auf die Residenzstadt Kleve 
am Niederrhein. Herr Mölich sagt zu, dass dies im Portal ausführlich behandelt werde. 
Herr Beu erkundigt sich nach den geplanten Maßnahmen zur Öffentlichkeitsarbeit für das 
Portal. Herr Mölich erläutert das Marketingkonzept, welches von Beilagen in 
Zeitschriften bis zu umfangreichen Verlinkungen im Internet reiche, aber nur ein 
begrenztes Budget aufweise. Frau Karabaic ergänzt, dass das Portal auch mit den 
bereits bestehenden LVR-Portalen verknüpft werde. Frau Wietelmann drückt die 
Zustimmung ihrer Fraktion zum Projekt aus. Herr Zierus regt an, auch die preußisch 
geprägten Verkehrswege im Rheinland zu behandeln. Herr Mölich berichtet, dass es ein 
eigenes Themenfeld zu Wirtschaft und Infrastruktur geben werde. Herr Prof. Dr. Rolle 
regt an, den Start-Film auch in anderem Rahmen, beispielsweise im 
Landschaftsausschuss, zu präsentieren.

Punkt 6.6.2
Internetauftritt „Preußen im Rheinland – Geschichte.Orte.Spuren“
Vorlage Nr. 14/4023

Ohne Aussprache.

Der Sachstand zum Internetauftritt „Preußen im Rheinland – Geschichte.Orte.Spuren“ 
wird gemäß Vorlage Nr. 14/4023 zur Kenntnis genommen. 

Punkt 6.7
Rheinischer Verein für Denkmalpflege und Landschaftsschutz (RVDL)
hier: Bericht zur Umsetzung der Fördervereinbarung
Vorlage Nr. 14/4027

Ohne Aussprache.

Der Sachstand zur Umsetzung der Fördervereinbarung des LVR mit dem Rheinischen 
Verein für Denkmalpflege und Landschaftsschutz (RVDL) wird gemäß Vorlage Nr. 14/4027 
zur Kenntnis genommen.
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Punkt 7
Kenntnisnahme der Ergebnisse der Studie "Medikamentenvergabe und 
Medikamentenerprobung an Kindern und Jugendlichen"
Vorlage Nr. 14/4151

Herr Runkler lobt die bedeutende Studie. Er kritisiert, dass das beworbene E-Book nur 
im PDF-Format anstatt gängiger E-Book-Formate und zu einem überhöhten Preis durch 
den Verlag angeboten werde und nicht in gängigen Onlinebuchhandlungen erhältlich sei. 
Er bittet die Verwaltung hierzu um Klärung. Herr Dr. Weber versichert, dass die 
Dienststelle die Veröffentlichung von wissenschaftlichen Arbeiten im e-pub-Format 
anstrebe und entsprechende Bemühungen anstelle. Herr Zierus lobt, dass die Studie 
einen wertvollen Beitrag zur Aufarbeitung der Geschichte des LVR darstelle. Er bittet 
darum, diese Sachdiskussion weiterzuführen. Herr Prof. Dr. Rolle regt an, dies in der 
nächsten Legislaturperiode aufzugreifen.  

Der Sachstandsbericht zur Studie „Einsatz und Erprobung von Medikamenten an Kindern 
und Jugendlichen in den Jahren  wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 8
Bericht zur aktuellen Tätigkeit und zu den Perspektiven der Denkmalpflege im 
Rheinland
Vorlage Nr. 14/4222

Frau Karabaic hebt die kritische Haltung der beiden Landschaftsverbände zur geplanten 
Novellierung des Denkmalschutzgesetzes in NRW hervor. Herr Prof. Dr. Peters begrüßt 
die in diesem Zusammenhang angestrebte Qualifizierung der Unteren Denkmalbehörden. 
Er sichert der Verwaltung Unterstützung in ihrer kritischen Haltung bezüglich der Rolle der 
Landschaftsverbände in der geplanten Novellierung zu. 

Der Sachverhalt gemäß Vorlage 14/4222 wird zur Kenntnis genommen. 

Punkt 9
Pädagogische Landkarte NRW
Vorlage Nr. 14/4286

Frau Dr. Flick bedauert, dass keine Erhaltung der großen Datenmengen des Portals 
Pädagogische Landkarte angedacht sei und erkundigt sich nach den 
datenschutzrechtlichen Hintergründen. Frau Karabaic erläutert, dass keine Erlaubnis zur 
Nutzung der Daten für einen anderen Verwendungszweck vorliege. Herr Beu weist darauf 
hin, dass eine Genehmigung auch nachträglich eingeholt werden könne und regt an, die 
vorhandenen Daten auch in Zukunft zur Nutzung bereitzustellen. Frau Karabaic stellt 
fest, dass das bisherige Angebot von der Zielgruppe nicht genutzt worden sei. 
Dementsprechend müsse die Sinnhaftigkeit sowie das Verhältnis von Nutzen und Aufwand 
bei den Überlegungen zu einer Nachnutzung der Daten berücksichtigt werden. Die 
Verwaltung werde Alternativen prüfen.

Der Sachstand zur Pädagogischen Landkarte wird gemäß Vorlage Nr.  14/4286 zur 
Kenntnis genommen.
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Punkt 10
Besuchsstatistik und Erlöse aus Entgelten für die Museen des 
Landschaftsverbandes Rheinland 
Vorlage Nr. 14/4247

Herr Zierus bittet die Verwaltung darum, die Zahlen zur Inanspruchnahme der LVR-
Museumskarte darzulegen. (siehe dazu Anlage zu TOP 10)

Die Besuchsstatistik und die Statistik der Erlöse im ersten Halbjahr 2020 für die Museen 
des Landschaftsverbandes Rheinland werden gemäß Vorlage Nr. 14/4247 zur Kenntnis 
genommen. 

Punkt 11
Berichterstattung zu Ausstellungen des LVR-Industriemuseums mit einem 
Kostenvolumen über 150.000 €
Vorlage Nr. 14/4248

Ohne Aussprache.

Der Bericht über den Sachstand der Ausstellung "nützlich & schön" des LVR-
Industriemuseums mit einem Kostenvolumen über 150.000 € wird gemäß Vorlage Nr. 
14/4248 zur Kenntnis genommen.

Punkt 12
Zwischenbericht zu den Maßnahmen im Rahmen des bundesweiten 
Jubiläumsjahres "321 - 1.700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland"
Vorlage Nr. 14/4288

Ohne Aussprache.

Der Zwischenbericht zu den Maßnahmen im Rahmen des bundesweiten Jubiläumsjahres 
"321 - 1.700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland" wird gemäß Vorlage 14/4288 zur 
Kenntnis genommen.

Punkt 13
Ausstellungen der LVR-Museen in künftigen Haushaltsjahren
Vorlage Nr. 14/4184

Ohne Aussprache.

Der Kulturausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden empfehlenden 
Beschluss:

1. Der Planung und Durchführung der in der Vorlage Nr. 14/4184 aufgeführten 
Ausstellungen in den Jahren 2022 ff. wird vorbehaltlich evtl. weiter zu treffender 
Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung zugestimmt.  

2. Die Verwaltung wird ermächtigt, die hierfür notwendigen Zusagen und Verpflichtungen 
einzugehen.  

3. Die gemäß Ziffer 2 gemachten Erklärungen müssen sich für die jeweiligen Jahre im 
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Rahmen von 60% der Haushaltsansätze für Ausstellungen 2021 (Eigenmittel der Museen) 
zu Lasten künftiger Haushaltsjahre halten.

Punkt 14
Bericht aus dem "Arbeitskreis Rheinische Naturparke"
Vorlage Nr. 14/4223

Ohne Aussprache.

Der Bericht aus dem "Arbeitskreis Rheinische Naturparke" wird gemäß Vorlage 14/4223 
zur Kenntnis genommen.

Punkt 15
LVR-Netzwerk Kulturlandschaft mit den Biologischen Stationen im Rheinland

Es wird auf die Ausführungen zu den Punkten 15.1 und 15.2 verwiesen.

Punkt 15.1
LVR-Netzwerk Kulturlandschaft mit den Biologischen Stationen im Rheinland; 
Sachstand 2020
Vorlage Nr. 14/4131

Ohne Aussprache.

Der Sachstand zum LVR-Netzwerk Kulturlandschaft mit den Biologischen Stationen im 
Rheinland wird gemäß Vorlage 14/4131 zur Kenntnis genommen. 

Punkt 15.2
LVR-Netzwerk Kulturlandschaft mit den Biologischen Stationen im Rheinland; 
Fördervorschlag 2020
Vorlage Nr. 14/4132

Der Kulturausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden empfehlenden 
Beschluss:

Dem Förderprogramm 2020 für das LVR-Netzwerk Kulturlandschaft mit den Biologischen 
Stationen im Rheinland wird gemäß Vorlage Nr. 14/4132 zugestimmt. Die Verwaltung 
wird beauftragt, die Maßnahmen entsprechend umzusetzen.

Punkt 16
Entwicklung eines Mediaguide-Systems für das LVR-LandesMuseum Bonn
Vorlage Nr. 14/4327

Der Kulturausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden empfehlenden 
Beschluss:

Der Realisierung der Maßnahme "Entwicklung eines Mediaguide-Systems für das LVR-
LandesMuseum Bonn" mit einem Investitionsvolumen von 260.000 Euro und der zur 
Finanzierung notwendigen Umwidmung von Haushaltsmitteln wird gemäß der Vorlage 
14/4327 zugestimmt.
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Punkt 17
Inhaltliche Weiterentwicklung für das LVR-Landesmuseum Bonn 
Hier: Durchführungsbeschluss
Vorlage Nr. 14/4174

Der Kulturausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden empfehlenden 
Beschluss:

Die Verwaltung wird gemäß Vorlage 14/4174 mit der Durchführung der inhaltlichen 
Weiterentwicklung für das LVR-Landesmuseum Bonn beauftragt.

Punkt 18
LVR-Industriemuseum Oberhausen, Zinkfabrik Altenberg 
Vision 2020 – Sanierung Walzhalle, Neugestaltung Freiraum
hier: Vorstellung der Mehrkosten
Vorlage Nr. 14/4271/1

Herr Beu bedauert, dass bedingt durch die Mehrkosten des Projekts andere Projekte in 
der langfristigen Investitionsplanung des Dezernates zurückgestellt worden seien. Er 
erkundigt sich, warum erst jetzt die Kosten der Indexsteigerung berücksichtigt wurden. 
Herr Althoff erläutert, dass Indexsteigerungen beim LVR generell erst seit dem Jahr 
2020 in die Kostenberechnung aufgenommen worden seien, um die drastischen 
Veränderungen in der Baubranche widerzuspiegeln. Weitere Mehrkosten seien durch 
zusätzliche behördliche Auflagen, beispielsweise im Bereich Brandschutz, entstanden, die 
nicht ohne Weiteres vorherzusehen gewesen seien. Frau Karabaic verweist bezüglich der 
langfristigen Investitionsplanung auf die Vorlage 14/4030. Herr Prof. Dr. Peters 
informiert, dass die Vorlage aufgrund des enormen Kostenvolumens für Diskussionen 
innerhalb seiner Fraktion gesorgt habe, man sich aber dennoch für die Zustimmung 
entschieden habe.

Der Kulturausschuss fasst einstimmig folgenden empfehlenden Beschluss:

Den Mehrkosten durch zusätzliche Bau- und Baunebenkosten in Höhe von 5.047.824,- € 
sowie Indexsteigerungen in Höhe von 3.126.552,- € und somit den Gesamtprojektkosten 
in Höhe von 27.473.257,- € wird zugestimmt. Die beschlossene Summe wird in dieser 
Höhe gedeckelt. 
Die Verwaltung wird gemäß aktualisiertem Durchführungsbeschluss gemäß Vorlage 
14/4271/1 beauftragt, das Projekt unmittelbar fortzuführen und sich weiterhin um 
entsprechende Fördermittel zu bemühen.

Punkt 19
Langfristige Planung der Investitionen im Kulturbereich
Vorlage Nr. 14/4030

Frau Karabaic führt aus, dass erforderliche Kürzungen zur Finanzierung von Mehrkosten 
anderer Projekte wohl austariert und bedacht vorgenommen worden seien, um allen 
Dienststellen das Weiterführen der aktuell laufenden Maßnahmen zu ermöglichen. Um 
eine Verstetigung sowie die Fortführung von Fördermaßnahmen wie im LVR-
Archäologischen Park Xanten zu erreichen, sei die Aufstellung einer neuen 
Investitionsplanung in absehbarer Zeit vonnöten, da der aktuelle Rahmen ausgeschöpft 
worden sei. Herr Beu bittet darum, ein Objekt des öffentlichen Nahverkehrs, wie 
beispielsweise ein Bahnhofsgebäude, in der weiteren Planung für den Marktplatz 
Rheinland im LVR-Freilichtmuseum Kommern zu berücksichtigen. Frau Karabaic 
bestätigt, dass dieses Thema Teil der aktuellen Überlegungen sei.  
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Der Kulturausschuss fasst einstimmig folgenden empfehlenden Beschluss:

1. Die aktualisierte Bauinvestitionsplanung für den Kulturbereich für die Jahre 2014 bis 
2025 wird gemäß Vorlage Nr. 14/4030 zur Kenntnis genommen. 
2. Der weiteren Realisierung der Planungen für 2020 wird gemäß Vorlage Nr. 14/4030 
zugestimmt.

Punkt 20
Koordinationsstelle für Provenienzforschung in NRW
Vorlage Nr. 14/4315

Herr Prof. Dr. Peters hebt die Vorreiterrolle des LVR auf dem Gebiet der 
Provenienzforschung in NRW positiv hervor. Herr Kohlenbach erläutert, dass der 
vorliegende Beschlussvorschlag das Ergebnis des gemeinsamen Projekts mit dem 
Landschaftsverband Westfalen-Lippe sei, welches auch bereits im Kulturausschuss 
vorgestellt worden sei. Innerhalb des dreijährigen Pilotprojekts solle nun eine 
Koordinationsstelle für Provenienzforschung in unmittelbarer Nähe zum LVR-
LandesMuseum Bonn eingerichtet werden. Herr Zierus stellt fest, dass die Bemühungen 
des LVR auf dem Gebiet der Provenienzforschung ein wertvoller Beitrag zur Aufarbeitung 
der Geschichte des Landschaftsverbandes seien.

Der Kulturausschuss fasst einstimmig folgenden empfehlenden Beschluss:

1. Die Sachdarstellung zum Aufbau und zur Etablierung einer Koordinationsstelle für 
Provenienzforschung in NRW im Rahmen eines dreijährigen Pilotprojekts durch den 
Landschaftsverband Rheinland (LVR), den Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) 
sowie das Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen (MKW 
NRW) gemäß Vorlage Nr. 14/4315 wird zur Kenntnis genommen.  

2. Der Förderung bzw. finanziellen Beteiligung an der Koordinationsstelle für 
Provenienzforschung NRW wird nach Maßgabe der Vorlage Nr. 14/4315 sowie der als 
Anlage 1 der Vorlage beigefügten öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit Wirkung zum 
01.12.2020 zugestimmt und damit zugleich:  

2.1 Die Förderung der Koordinationsstelle im Gesamtumfang von 70.500 EUR p. a. (von 
jährlichen Aufwendungen i.H.v. insgesamt 412.100 EUR) für zunächst drei Jahre Laufzeit 
bis 30.11.2023 (jedenfalls aber 36 Monate) erfolgt nach Maßgabe der Vorlage Nr. 
14/4315 aus dem Personalbudget des Dezernats 9 sowie durch entsprechende Mittel aus 
der Regionalen Kulturförderung und/oder aus der LVR-Museumsförderung des LVR.  

2.2 Die Leitung der Geschäftsstelle sowie zwei Wissenschaftliche 
Referenten*Referentinnen werden vorbehaltlich der Finanzierung durch das MKW NRW 
befristet für die Dauer des Projektes in den Dienst des LVR eingestellt. 

2.3 Die Verwaltung wird beauftragt, die entsprechende öffentlich-rechtliche Vereinbarung 
mit dem LWL sowie dem MKW NRW abzuschließen und erforderliche administrative 
Maßnahmen zur Erfüllung der Vereinbarung umzusetzen.  

3. Die Verwaltung wird beauftragt, den politischen Gremien jährlich einen konzentrierten 
Projektbericht zuzuleiten. 

4. Im ersten Halbjahr des dritten Förderjahres erfolgt eine Evaluation der Förderung, 
insbesondere des mit der Förderung verfolgten Zwecks, im Rahmen einer Vorlage an die 
politischen Gremien.
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Punkt 21
Fortsetzung der Förderung des Ruhr Museums
Vorlage Nr. 14/4210

Frau Dr. Flick erkundigt sich, ob die Kämmerei der Erhöhung der Fördersumme in 
Anbetracht der in anderen Förderlinien aktuell umgesetzten Kürzungen, beispielsweise bei 
der Regionalen Kulturförderung, zugestimmt habe. Frau Karabaic weist auf die 
Mitzeichnungspflicht der Kämmerei zu entsprechenden Vorlagen hin.

Der Kulturausschuss fasst einstimmig folgenden empfehlenden Beschluss:

1. Der Sachstandsbericht zur Fortsetzung und inhaltlichen Ausweitung der Kooperation 
mit der Stiftung Zollverein und dem Ruhr Museum wird gemäß Vorlage Nr. 14/4210 zur 
Kenntnis genommen. 

2. Der Landschaftsausschuss beschließt gemäß Vorlage Nr. 14/4210 die Fortsetzung des 
finanziellen Engagements ab dem Jahr 2022 für weitere fünf Jahre auf der Grundlage der 
bestehenden vertraglichen Regelungen sowie die Erhöhung des finanziellen Engagements 
um 10 % auf nun insgesamt max. T€ 2.200 jährlich, sofern das Land Nordrhein-
Westfalen und die Stadt Essen ihr Engagement ebenfalls bis einschließlich 2026 
verlängern und um 10 % erhöhen. Die Erhöhung um 10 % steht zudem unter 
Haushalsvorbehalt. 

3. Ab dem Jahr 2027 steht die Zahlung erneut unter dem Vorbehalt der Zustimmung des 
Landschaftsausschusses. 

4. Die Vereinbarung zur Kooperation zwischen dem Ruhr Museum und dem LVR-Dezernat 
für Kultur und Landschaftliche Kulturpflege wird zur Kenntnis genommen. 

Punkt 22
Regionale Kulturförderung des Landschaftsverbandes Rheinland 2021
Vorlage Nr. 14/4296

Herr Prof. Dr. Peters dankt der Verwaltung für die Erstellung der umfangreichen 
Vorlage. Er informiert über das Ergebnis der Beratungen der Kommission Regionale 
Kulturförderung, nach denen sich geringfügige Änderungen in den Projekten GFG 
21-20-70, 21-20-97 und 21-23-73 ergeben hätten. Das Ergebnis liegt den Anwesenden in 
Form einer Tischvorlage vor.

Herr Zierus bittet die Verwaltung, die Einrichtung eines Schutzschirmes für die freie 
kulturelle Szene in Betracht zu ziehen.

Der Kulturausschuss fasst einstimmig folgenden geänderten, empfehlenden Beschluss:

1. Im Rahmen der Regionalen Kulturförderung 2021 wird den gemäß Anlagen 1 bis 3 zur 
Vorlage 14/4296 aufgeführten Projekten mit einem Fördervolumen in Höhe von 
5.640.373,00 EUR unter Berücksichtigung der Änderungen in den Projekten GFG 
21-20-70, 21-20-97 und 21-23-73 entsprechend der Empfehlung der Kommission 
Rheinlandtaler und Regionale Kulturförderung zugestimmt. 

2. Die nicht projektgebundenen und somit verbleibenden GFG-Mittel in Höhe von 45,02 
EUR werden im Rahmen der Regionalen Kulturförderung 2022 für bereits bewilligte 
Fortsetzungsprojekte verwendet. 

3. Für Fortsetzungsprojekte werden 1.593.580 EUR für das Jahr 2022 und 316.000 EUR 
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für das Jahr 2023 vorgemerkt. 

4. Den zur Erfüllung der Ziffern 1 und 2 des Beschlussvorschlages erforderlichen außer 
und überplanmäßigen Erträgen und Aufwendungen sowie den Einzahlungen und 
Auszahlungen bei Investitionstätigkeiten wird zugestimmt. 

5. Die Deckung der Aufwendungen bzw. Auszahlungen zu den Ziffern 1 und 2 des 
Beschlussvorschlages erfolgt durch umlageneutrale, pauschale allgemeine 
Landeszuweisungen nach dem Gemeindefinanzierungsgesetz (GFG). 

6. Die der Vorlage Nr. 14/4296 als Anlage 4 beigefügte Tabelle "Förderanfragen, 
Rücknahmen u. a. (Nachrichtliche Liste)" wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 23
LVR-Museumsförderung 2020
Vorlage Nr. 14/4308

Der Kulturausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden Beschluss:

Der Kulturausschuss beschließt die seitens der Verwaltung mit Vorlage Nr. 14/4308 
vorgeschlagenen Förderungen für die Zwecke der landschaftlichen Kulturpflege im Bereich 
der Museumsförderung. 

Punkt 24
Berichte aus Netzwerken und Stiftungen durch die Verwaltung

Ohne Aussprache.

Punkt 25
Beschlusskontrolle

Ohne Aussprache.

Punkt 26
Anfragen und Anträge

Ohne Aussprache.
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Punkt 27
Bericht aus der Verwaltung

Frau Karabaic berichtet über den aktuellen Sachstand zur Umsetzung des LVR-
Mobilitätsfonds. Entgegen der bisherigen Planung müsse die Bearbeitung durch den LVR 
erfolgen, sodass das Förderverfahren starten könne, sobald Personalressourcen 
bereitstehen. Dafür seien bereits eine Homepage sowie ein Antragsformular entwickelt 
worden. Ab dem 01.01.2021 sei dann auch ein digitales Antragsverfahren vorgesehen. 

Punkt 28
Verschiedenes

Ohne Aussprache.

Köln, den 26.10.2020 

Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorsitzende 

P r o f.  D r.  R o l l e

Köln, den 28.09.2020 

Die Direktorin des Landschaftsverbandes 
Rheinland 
In Vertretung 

K a r a b a i c
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31. Sitzung des Kulturausschusses vom 17.09.2020 

 

 

Nutzung der LVR-/LWL-Museumskarte  
1. Halbjahr 2020 

 

 

Hinweis: Die NRW-Landesregierung hat am 13.03.2020 beschlossen, aufgrund der 

Ausbreitung des Corona-Virus mit sofortiger Wirkung alle Schulen, Kitas und Museen im 

Land zu schließen. Somit waren alle Museen und Kultureinrichtungen des LVR ab dem 

14.03.2020 für Besuchende vorübergehend geschlossen. 

Im Rahmen der schrittweisen Wiedereröffnung ab Mai 2020 wurde auf die Erhebung von 

Eintrittsentgelten verzichtet, da nicht alle Bereiche und Angebote der Museen zugänglich 

waren.  

Erst ab dem 30.06.2020 wurden wieder reduzierte Eintrittsentgelte erhoben. 

 

Die LVR-Museumskarte bietet ab dem ersten Museumsbesuch ein Jahr lang freien Eintritt 

in die Museen des LVR und des LWL. Gleichzeitig wird in den LVR-Museen auch die LWL-

Museumscard akzeptiert. 

 

 

 Kartenart Anzahl Karten Verkaufserlöse 

Verkäufe LVR-Museumskarte Erwachsene 36 1.080 € 

LVR-Museumskarte Partner 324 12.956 € 

Akzeptanzen Zählkarte LVR-Museumskarte 2.009 0 € 

Zählkarte LWL-Museumskarte 477 0 € 
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     - Regionale Kulturförderung des Landschaftsverbandes Rheinland 2021 - 

 

 

 

1. In Abänderung des Vorschlags der Verwaltung soll das Projekt GFG 21-20-97 (siehe 

Anlage 1/Tabelle S. 9, Anlage 3 S. 197-200) in Höhe von 16.000,00 EUR gefördert werden. 

 

 

2. Diese Förderung hat Auswirkungen auf die Projekte GFG 21-20-70 (siehe Anlage 1/Tabelle S. 8, 

Anlage 3 S. 193-196) und GFG 21-23-73 (siehe Anlage 1/Tabelle S. 10, Anlage 3 S. 237-240). 

Die Förderung des Projektes GFG 21-20-70 reduziert sich in 2021 um 6.000,00 EUR, die des 

Projektes GFG 21-23-73 um 10.000,00 EUR. In 2022 erhöht sich die Förderung des Projektes 

GFG 21-23-73 entsprechend um 10.000,00 EUR (siehe Tabelle). 

 

 

GFG-Nr. Mitgliedskör-

perschaft 

Projektbezeichnung beantragter 

Zuschuss 

Empfehlung 

Verwaltung 

Empfehlung 

KomRLT und 

ReKuFö 

21-20-97 Oberbergischer 

Kreis 

Schaffung eines 

Erinnerungsortes: 

Durchgangslager und 

Eisenbahn -Sanierung eines 

Güterwaggons als 

Ausstellungsraum (mit 

Filmvorführung) mit Lager 

und Werkstatt; 

IG Wipperfürther 

Bahnlandschaft e. V. 

16.000,00 € 0,00 € 16.000,00 € 

21-20-70 Oberbergischer 

Kreis 

Publikation  

"Oberbergischer Kreis - 

Kunst im öffentlichen Raum" 

(AT); 

Museum und Forum Schloss 

Homburg 

20.000,00 € 20.000,00 € 14.000,00 € 

21-23-73 Rhein-Kreis 

Neuss 

Welterbeprojekt 

Niedergermanischer Limes 

Dormagen - Herrichtung von 

Ausstellungsflächen und 

Informationsanlagen im 

Außenbereich; 

Stadt Dormagen 

242.200,00 € 2021: 

90.000,00 € 

2022: 

110.000,00 € 

2021: 

80.000,00 € 

2022: 

120.000,00 € 

 

 

3. Diese Änderungen haben Auswirkungen auf die Vormerkung für das Jahr 2022. Diese erhöht 

sich auf 1.593.580,00 EUR. 
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4. Neuer Beschlussvorschlag: 

 

1. Im Rahmen der Regionalen Kulturförderung 2021 wird den gemäß Anlagen 1 bis 3 zur 

Vorlage 14/4296 aufgeführten Projekten mit einem Fördervolumen in Höhe von 

5.640.373,00 EUR unter Berücksichtigung der Änderungen in den Projekten                

GFG 21-20-70, 21-20-97 und 21-23-73 entsprechend der Empfehlung der Kommission 

Rheinlandtaler und Regionale Kulturförderung zugestimmt.  

 

2. Die nicht projektgebundenen und somit verbleibenden GFG-Mittel in Höhe von 45,02 EUR 

werden im Rahmen der Regionalen Kulturförderung 2022 für bereits bewilligte 

Fortsetzungsprojekte verwendet.  

 

3. Für Fortsetzungsprojekte werden 1.593.580 EUR für das Jahr 2022 und 316.000 EUR für 

das Jahr 2023 vorgemerkt.  

 

4. Den zur Erfüllung der Ziffern 1 und 2 des Beschlussvorschlages erforderlichen außer und 

überplanmäßigen Erträgen und Aufwendungen sowie den Einzahlungen und Auszahlungen bei 

Investitionstätigkeiten wird zugestimmt.  

 

5. Die Deckung der Aufwendungen bzw. Auszahlungen zu den Ziffern 1 und 2 des 

Beschlussvorschlages erfolgt durch umlageneutrale, pauschale allgemeine Landeszuweisungen 

nach dem Gemeindefinanzierungsgesetz (GFG).  

 

6. Die der Vorlage Nr. 14/4296 als Anlage 4 beigefügte Tabelle "Förderanfragen, Rücknahmen u. 

a. (Nachrichtliche Liste)" wird zur Kenntnis genommen. 
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